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Am Freitag machte sich unsere Trainingsmannschaft, bestehend aus 2 Senioren und 3 Junioren sowie einer einsamen Juniorin auf den Weg nach Völkermarkt, um dort nach einer langen staureichen Autofahrt unsere Masters, die in Völkermarkt auf einem Einerlehrgang waren, beim Abendessen zu treffen.  Die Jugend schlief dort in dem aus den Ostertrainingslager bekannten Leistungszentrum.

Am nächsten morgen begab sich die ganze Mannschaft aus Masters und Junioren, nach einem reichhaltigem Frühstück und einer Besichtigung der Strecke von der Autobahnraststätte, zum Start nach Velden. Hier warteten bereits die am Vortrag von dem Masters vorbereiteten Boote auf die gesamte Mannschaft (Hier noch einmal vielen Dank fürs Vorbereiten der Boote!).

So konnte die Strecke von 16 km entlang des ganzen Wörthersees, vorbei an Maria Wörth, nach Klagenfurt schnell in Angriff genommen werden. Gestartet wurde in mehreren Abteilungen alle 5 min, sodass es zu Begegnungen auf der Strecke kam und man so durch gegenseitiges anfeuern und Ermutigung durch den Überholvorgang neue Kraft schöpfen konnte!
So konnten alle unsere 11Starter eine gute Zeit ins Ziel fahren. Die schnellste Zeit in seiner Altersklasse fuhr Florian Dehlfing, der sogar auch als schnellster Junior ausgezeichnet wurde und so neben seinem Pokal noch einen gesponserten Preis gewinnen konnte. Mit einer Zeit von 1h 12 min konnte Florian auch knapp vor Janis Horstmann die schnellste Vereinszeit rudern, der es leider nicht schaffte seinen Konkurrenten aus der österreichischen U23-Nationalmannschaft zu schlagen. Neben Florian Dehlfing konnte auch Katharina Schacht bei den Juniorinnen B die schnellste Zeit rudern und auch sie bereichert somit unsere Pokalsammlung! Auch die weiteren
Junioren Frank Elsinga und Martin Hartenberger sowie der Senior Max Bayerlein könnten sehr gute Zeiten erzielen, siegten aber nicht, da es nicht ihre Leichtgewichtsklasse gab oder sie die Konkurrenz (auch aus dem eigenen Verein) nicht schlagen konnten.

Unsere Master konnten zwar dank bereits mehrmaliger Teilnahme sich ihre Kraft besser über 16km einteilen, trotzdem reichte ihre Erfahrung nicht immer aus, um die starke Konkurrenz zu schlagen. Trotzdem konnten Christa Perchermeier und Walter Frisch in ihren Altersklassen siegen und so durften sie ebenfalls mit einem Pokal nach Hause zurück kehren . Zudem erhielt Wolfgang Perchermeier eine Ehrennadel für die 5 malige erfolgreiche Teilnahme an der Rose.

Mit 13 Meldung (2 mussten leider Krankheitsbedingt abmelden) war der MRSV zudem der Meldungsstärkste Verein und konnte den dafür ausgeschriebenen Wanderpokal gewinnen. Diesen Pokal zu verteidigen und mit mehr Erfahrung über die ungewöhnlich lange Distanz von 16km bessere Zeiten, noch mehr Siege zu gewinnen, sowie das übertreffen der Vereinsbestzeit von 1h 9min ist das Ziel für nächstes Jahr. Die diesjährigen Teilnehmer sind enthusiastisch dies schaffen
zu können!

Unsere jungen Ruderer mussten dann schon früh das sehr alte und beeindruckende
Vereinsgelände des RV Albatros verlassen, um noch spät Abends in Starnberg anzukommen, während unsere Masters noch einige Tage in Völkermarkt verbleiben konnten.
Janis Horstmann
